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Berlin,  7 . Juni . (Mchtamllich.) Leutturnt Emil Schaefer

einer unserer bestell, und erfolgreich!ten Jagdflieger , ist, wie schon
kurz gemeldet wurde, <mi der MestsiroUt nach Lnftkampf
tödlich abgestürzt.

Mm 23. J ^ i 1891 in Krefeld als ernes Seidencvaren-
sabrikantei: geboren, besucl>te er dort das Realgynmasium bis zur
Rersiprüfung , diente als Einjähriger bei den 10. Jägern in Goslar
und ging zur kausmäuuttchen Ausbildung nach England und
Furnkveich Bei Kriegsausbruch zog er mit den Bückeberger 7.
Jägern als Oberjäger ins Feld und erhielt schon im September
1914 mögen schneidigerNachtpatrouille das Eiserne Kreuz 2. Masse
und di« Beförderung zum Vizefeldwebel. Bald darauf wurde er
durch ein Dum-Duw -Gesicfeß so schwer am Oberschenkel veve
mündet, daß er erst nach sechs Mmraven wieder ins Feld gehen
kannte. Trotzdem die Verwundung eine Beinverkürzrmg zurückließ,
nvÄdcte er sich zu seinem alten Truppenteil zurück und wurde im
Mär 1915 zum Leutnant befördert. Anfang 1913 trat er zur
Fliegertruppe über und kanl, nach^ seiner Ausbildung als Flug¬
zeugführer zuerst an die Ostfront , dann nach Westen und gehörte seit
Dezdmber 1916 yüx  Richtfe sin schon Jagdstaffel.

Im Verbände dieser Abteilung bewies er , daß er dem Führer
Und den anderen Meistern des Lustkampses ebenbürtig war . Seche
Siegesziffcr stieg schnell «cm. Mich dem! 23. Luftsieg erhielt er
den Orden Ponr le rnerite. Bald darauf wurde er selbst Führer
einer Jagdstaffel im Westen und konnte vor echigen Tagen seinen
3 0. Gegner  erledigen . ,

%in ^st er selbst auf dem? Flugfeld der Ehre gefallen, aber
seine Taten und sein Name werdnr als Vorbild eines kampffrohen,
deutschen Fliegers unvergessen bleiben.

Die zweite Kriegstagung des Deutschen
Zröbelverbandes

fand unter Beteiligung von Vertretern großer Organisationen , der
Kriegsamtsstellen für Frauen und städtischen Behörden in Ham¬
burg  statt . Frau Martha Back , erste Borsitzeirdedes Verbandes,
eröffnete die Tagung mit denr Wunsche, daß es eine echte Pfingst-
tagung werden möge. Sladtrat Prof . 2r . Ziehen,  Frank¬
furt a.  9!Jl., betonte die Notwendigkeit dieser' Tagung damit , daß,
roas der Krieg an W,eiterarbeit auf dein Gebiet dch Kleinkindern
fürsorge erzwungen habe, nun auch in die Friedensarbeit herüfer-
gettagen werde.

Der erste Tag brächte wertvolle Vorträge und Aussprachen liftet
die geschlossene Kl einki n d er fürs o r g e in Anstalten.  Frl.
v. Wiese,  Hamburg , forderte, daß die Größe des Notstandes
der Unterbringung unbeaufsichtigter Kleinkinder, eingehend von fach¬
licher Seite sowohl allgemein als auch lokal geprüft werde, um den
richtigen Weg zur dlbhrlfe zu finden. Neugründungen sollen nicht
als Provisorien , sondern als vollgültige Betriebe geschaffen werden.
Frl . Hebart,  Frankfurt a . M ., schilderte die erziehlichen Auf-
Grafen im Kindergarten unter besonderer Berücksichtigung der
Schwierigkeiten bei großer Kinderzahl. Sie hob hervor, daß auch
in Volkskindergärten und Kleinkind er schulen mit 100 und mehr
.Kindern Möglichkeiten gesucht und geschaffenwerden müßten, um
die Kinder in kleinen Gruppen , etwa 15—20 Kinder, zu Spiel und
Beschäftigung zusammen zu bringen . Der ständige Aufenthalt in
per großen Menge fft für die Entwicklung des Meinkindes in kör per-
'rcher rmd geisüger Beziehung von Nachteil. Frl . Barth,  Berlin,
behandelte das gleiche Thema ffic den Hort. Auch das Schulkind soll
während seines Aufenthaltes im Hort nrögllchst in kleinen Gruppen
beschagtrgt werden. Zu bedenken ist jedoch, daß eine rein äußerliche
gruppewverse Einrichtung keine Famtlienerziehung gewährleistet,
üas gffchrehtallem durch das Verständnis und die Fähigkeiten der
Ferterm. Dr . Polligkeit,  Frankfurt a . M ., forderte Mithllfe
von Staat und Gemchndebei dem dringend notwendigen Ausbau

Memkmderfürsorge. Der Staat soll die freiwlllige Li^ estätig-
kect stützen, auf ihren Erfahrungen weiterbauen, sie ergänzen und
für zuverlässige träger der Meinkindersürsorge in den verschieden¬
sten Orten sorgen. Jugendämter und Fugendausschüsse sollen ge¬
gründet werden Der Staat muß als öffentliches Gewissen dafür
û gen, daß nicht aus Lässigkeit oder Unverstand eine Schicht von

^Lne dre angemessene Fürsorge bleibü Auch die wissen-
iS ®!?6ûtzdierung der Meinkinderfürsorge ist Aufgabe des Staa-

»Ä 't ffiwi ^ " ung unä
~ ge , Berlin , führte zusammeiffassendaus , daß das
^pezranstentum rm Fürsorgedienst überwunden werden müsse. Eine
.ientratpatlon Volks- und jugendpflegerischer Einzelbestrebungen ist

^uß als Einheit erfaßt werden, und eine
^nnheituchkertder Pädagogik von Kindergärten über den Hort bis
*,rc  pflege muß angestrebt werden.
Die

9 e i i eri ^ und zwar ' die Weiterblldnng
d« Jugendlerllrm zur Lehrerin an Mndergärtnerinnen -Semnmren
^ ^.^ ^ Ü^ ulen , die Weiterbildung der Kindergärtnerin und
^orv êrin zur Fürsorgerin . Darüber sprachen Frau Direktorin
Ä ” “ ” n ’ Bonn a. Rh . und Frl . Schwur » . Fran^

In der  Mrtglrederversammluna wurde auch ein Bericht üder

Gberhejfischer Aunstvereln.
Freie Gruppe— Verein Münchener Aquarellisten.

G i e ß e n , 9. Juni.
getrennte Künstlergruppen beherbergt jetzt der ober-

kann auch wieder der erst« lfe-
wmMmdruck als sehr glücklich angesprochen werde:: . Denn sind,
wJSKi ? öfters festgesbellt haben, auch diese bmde:: Künst-
^rgrupper : n:cht durch ern geiaeichames Wollen zusanrmengeschlos-

-Aquarellisten  die Gleichartigkeit
^ aU  Egendes Element ansct^ : —, \o  halten sich doch
alle Ostungen auf emer erfreulichen,künsllerischeu Höhe.
und ^ ^ ^ r̂ ^ »nt der „Freren Gruppe""
Ä -ergeircrrllgsten  und stärksten. ihrer Künstler,
^eiMoe Kvenig zeichnet fief, aus durch eine

H Mbe . Erne machtvolle Dichtung von
ÄÜ Men , Wattigsten und kühlsten in der Vorherr-
xNs , W*  auf . Seine Freude an der
vouüoir ein h™* w n  ö,tcr  raumfchaifende „re-

™ Mrttxlgcunb zurüctdräugendes Dunkel Nr den^oü >ergrmrd zu sichen, perrrachläsfigt, wi' - seine Wider
a^ Fläck̂ ^ r Ê ^ - I 11 klieren drohen lutb ime
ni ^ wrrkeir. Was aber ans allen feinen

ftarfe  Persönlichkeit , die mit
i/r<iteiu Wnlel rvarbe neben ffarbe fetzt wird bei bewußtem Verzicht

dach Ä Abt Äs ein
^Mlpremomst. Besonders enoahnt seien das stimmungsvolle

^ ? ^ orgendunst rm Teutoburger Wald" und d e Fa^ norare
- -̂ rbstirxlld rm Sonnenlicht " . Auch die kühleren Bllimenüld r̂n
den Dmren" „Bäume aus Berg es höht- und Auf Beraeslwb -"
U'w wertvolle Leistungen. Weniger ĝ ich ezffchünt̂ sem Viu,>l
^ber Verbindung von Mansch und MMrr,̂ die n ur § m Bllde

^ 'nder" versucht hat . Aucĥ ist dre z^ te^ aetön^
Laichschaft von höchstem Reiz«, aber di« Wiedergabe der Körpê er-

Auskunftsstelle für Meinkrndersürsorge im Zentralinstitut für Er
ziehung und Unterricht, Berlin , erstattet . Die Auskunftsstelle erteilt
unentgeltliche Antwort auf jede Frage der Meinkinderwohlfahrts-
Psiege. Beschlossenwurde ferner die Gründung eines gemeinsamen
Tätigkeitsausschusses des deuffchenFröbel-VerbandeZ mit dem Ver-
band deutscherKinderhorte.

Ein« wichtige zweite Frage wurde auf der Tagung behandelt
Wer terbrldung der Kindergärtnerin , 5) ort-

Atts Stadt und Land.
Gießen,  9 . Juni 1917.

** Aus Zeichnung.  Dem Oberleutnant und Batterieführer
^'vritassessor Otto Löber,  Sohn des Stadtverordneter : Wilh.
Löber hier, wurde das Eisern « Kreuz erster Klasse  ver¬
liehen und vom RegimentskomrnandOrr persönlich überreicht.

** Die Silbern « Hochzeit  begehen am 11. Jüni
Wrlhelm Nachtigall  und Frau Minna , geb. Hahn, Stein-
straße 65. '

** Die Verteilung der Zinsen  aus der Wolf von
Todtenwart -Stiftung findet -stiftuirgsgemäß. Sonntag , derr 10. Juni
lfd. Js ., mSrgens um 5 M-r in der Stadtkirche statt.

** Die gemeinnützige Rechtsberatungsstelle des
Evang . Arbeitervereins  wurde im Mai 1917 in 21
Fällen in Anspruch genommen, und zwar von XI  weiblichen und
10 männlichen Persorreu. Hiervon waren 11 Angehörige von
Kriegsteilnehmern und 10 sonsttge Personen . Dem Berufe nach
gehörten 11 dem Arbeiterstande an , 1 war Gewerbetreibender.
8 kleine und mittlere Beamte, 1 Lehrer. Bon den ert .ilten Aus¬
künften betrafen : Arbeiterversicherung 6, Aingestelltenversich wung 2,
Kriegsversorgung , Unterstützung der Angehörigen der Kriegsteil¬
nehmer nsw. 5, Bürgerliches Recht 3, Steuerfragen 2, Ver-
schiiedenes3 Fälle . Außer der Erteilung von Rat und Mls-
kunst, die 21 Konferenzen erforderte, war die Anfertigung von
18 Schriftstücken notwendig, die den Raffuchenden von der Be-
vatungsstelle gegen Ersatz der barer: Auslagen (für Unbemittelte
kostenlos) angeserttgt wurden . -

*v Schwarz - Weiß - Thleate r,  Seltersweg 81. Im
Programm vom Simstag , 9., bis einschließlichRWntag, 11. Juni,
w:rd gegeben: „Der Fall Merk" , Krimirmltragödie in vier großen
Akten, mit spannender Hmrdlung und vornehmer Ausstattung.
Als zweites Stück ist „Die Herzogin des Foliers de Bergeries"
vorgesehen, ein modernes Schaulpiel in drei Aufzügen. Mit den:
zweiaktiger: Lustspiel „Wenn - die  Liebe nicht wär '" . und einer
Naturaufnahme von: Brenner schließt der Spielplan.

Landkreis Gießen.
** Garbenteich,  9 . Jüan . Ter Fahrer Hemrich Röder,

bei der- Munittonskolonne eines Fuß -Art .-Regts ., seit Anfang
des Krieges an der Westfront tätig , erhielt am 5. Mai 1916 das
Efferne .Kreuz 2. Klaffe, am 10. August 1916 wurde er zun:
Gefreiten befördert und jetzt, anr 2. Mai 1917, wurde ihm d:e
Hessische Tapferkeitsmedaille überreicht.

** Rödgen,  9 . Juni . Der Musketier Wilhelm Lst'ckel,
welcher seit September vorigen Jahres im Felde steht, wurde an:

Zun : mit dem Eisernen Kreuz zweiter Klaffe ausgezeichnet.
c> -r-  v 2 ^ a ^ / 9 . Juni . Garde-Grenadier Otto Haas,  seit
Fruchahr 1916 im IÄde stehend, erhielt das Efferne Kreuz.

Kreis Büdingen.
K o hd e n , 9. Juni . Zwei Söhne unserer Gemeinde, die

vasten̂Unteroffizier Heinrich Koch , Sohn des Bäckermeisters
rrvJ^ TTT̂ ^ ^ blreiter Otto Uhl,  Sohn des Gastwirts Heinrich
UN 1.1.1., wurden Kriegsauszeickxnuargenzuteil . Beide erhielten
das Erlerne Kreuz 2. Klasse und stehen schon seit Kriegsbegrnn bei
einem Feld-Artillerie -Negimerrt.

Kreis LauterbaH.
, ^ ü. Gunzen au,  9 . Juni . Am Donrcerstag nachmittag gegeir
41/2 Uhr brannte das Anwesen des im Felde stehenden Landwirts
^ohs . Schwarz III ., be!tehu:d aus Wohnhwus, Scheune und Stall
Der Brand brach>in einem kleinen Anbau an der Scheune aus.
Außer dem B̂ieh und einigem 5) ansgerät konnte nichts gerettet
werden Das ganze Besitztum ging in Flammen auf . Die später
zu Hufe kommenden Feuerwehren von Reichlos, Nieder-Movs
und Ober -Moos konnten nichts mehr rette:: und mußten den
Flamme :: die noch brennenden Reste überlassen, lieber die Ursache
des Brandes ist noch nichts bekannt.

Hessen-Nassau.
Berschenkung der Burgruine Königslein.

ön : g stie: n i . T ., 7. Juni . Die Erben der im November
1916 hier verstorbenen Großherzogin- Mntter Adelheid von Luxem¬
burg haben die der Verewigten zu eigen gewesene Burgruine Könia-
stein der Stadt Königstein als Geschenk angeboten und gleichzeitig
der künfttgen RuinenverwaltnM ein größeres Legat ausgesetzt aus
dessen Z:nsen die Unterhaltung der Baulichkeiten bestritten werden
soll. — Di« städttschen Körperschaften, bei denen das hochherzigeA:r-
gebot heute früh eintraf , ioerden schon in den nächsten Tagen in
dieser Angelegenheit berate:: und Beschluß über die Schenkung die
überall lebhafte Freude auslöst , fassen.*

Die Burg Königstein wird .urkundlich beretts im 13. Jahr¬
hundert erwähnt , doll) dürften ihre Anfänge auf römische Änten
zurückzifführen sein. Besitzer der großartigen Anlage:: waren im
Laufe der Jahrhamderte die Herren von Hanau , Münzenberg,
Falkenstern und von Atolberg . I :: Frankfurts Geschichte spielt

Köingsteü: mehrfach hinein . Die stolze Bergfeste, eine der stärksten
Deutschlands, gelangte nach Mancherlei Kämpfen 1796 in diL
lHände der Franzosen , die sie sprengen  ließen . Ueber die
genaueren Vorgänge bei der Zerstörung fft M!an lange im Unllaren
gebliebe::. Schon im Juli 1796 versuchten die Franzosen , als sie
von den Oesterreichern hart bedrängt wurden, die Sprengung der
Ajaßenwerke, aber die gewaltigen, auf Felsengrund veransecten;
Bastionen hielten allen Verfluche:: stand. Von einer Zerstörung durch
Feuer nahm man mit Rücksicht auf den Ort Abstand. Am Abend
des 7. September Wurde eine zweite Sprengung versucht. Und sie
gelang. Der 60 Master ttefe Schloß,brunnen wurde mit allen vor¬
handene:: Pulvervorräten ausgestopft, dann nrit Holz und Bom¬
ben belogt und daun in Brand gesetzt. Zwffchen 8 und 9 Uhr
abends erfolgte eine furchtbare Detonation , die die tveiteste Um¬
gebung erschütterte und sie stundenlang in eine undicrchdringliche
Staubwolke hüllte. Ms die Wolke sicĥ verzogen hatte , ivar die
stolze Burg ein Trümmerfeld , wie es fick) heute noch den Besuchern
offenbart . Man sieht die hiesigen Kasemätten, die ragenden Vor¬
werke, die Stellen , wo einst Falltüren , Brüllen und Gewölbe sich
erhoben. In ihrer jetzigen Form ist die Ruine König stein eine der
gewaltigsten Deutschlands, deren Erhaltung nun durch die hoch»
herzige Schenkung der Erben Adelheids von Luxemburg an Könige
stein durch die Stadt selbst aufs sicherstegewährleistet im

Uirehliche NnchrichLen»
Evangelische Gemeinde.

Sonntag , 10. Juni . Gottesd . i . d. S ta d tkir  cö .̂ Vorm. 8:
Zugl . Christenl. f. d. Neukonf. a. d. Matthäusgem . Psr . Mahr.
9*/2: Pfr .-Äff. Liz. Reuning ; 11 : Mil .-Gottesd . Pff . Schwabe,
nachm. 2 : Kinderk. f. d. Markusgem . Pfr . Schwabe. — In der Jo¬
hanneskirche.  8 : Zugl . Christenl. s. d. Neukonf. a. d. Lukasgem.
Pfr . Bechtolsheimer : 9Vs: Pff . Ausfeld : 11 : Kinderk. f. d. Johan-
nesgem. Pfr . Ausfeld. — Mittwoch, 13. Juni , abds 8 : Kriegsbetst.
Pfr .^Ausfeld. — Wartburg,  ev . Jüngl .- u. Männerverein,
Di>ezstr. 15. Sonntag , 10. Juni , abds . 8 : Vortrag . 9Mtwoch,
13. Juni , abds . 8Ü4: Leseabiend. Gäste willk. — Bibelkränz-
rfi"Cn f. Schul , höh. Lehranst. Jeden Mittwoch von 6—7 f. b. jüng.
Abt. Jed . Samstag von 6—7 f. d. ält . Mt . im Johannessaal . ^
B : beikränzch en  f . Mädchen a . d. Johannesgem . Jed . Diens¬
tag von 6—7 im Jobannessaal . — Ki r chb e r g. Sonntag , 10.
Juni , vorm 10 ; 11 : Christenl. f. d. männl . Jugend . — Mainz¬
lar.  Sonntag , 10. Juni , nachm. I1/2. — Lollar.  Mittwoch,
13. Juni , abds . 9 : Kriegsbetstunde. Dekan Gußmann.

ttatholiscke Gemeinde.
Samstag , 9. .Juni , nachm. 5 u . abds. 8 : Gelegenh hl . Beichte.

Sonntag , 10. Juni , vorm. 6*/»: Gelegenh. z. hl. Beichte; 7 : Hl.
Messe: 8 : Austeü . d. hl. Kommunion ; 9 : Hochimt m. P ^ d.; 11:
Hl. Messe m. Pred . ; nachm. 2 : Christenl., darauf sakramental. And.
— Dienstag u. Freitag , abds . 8 : Kriegsbittand . — Diaspora-
Gottesd . am 10. Jüan : Grünberg 91/2, Himgen 9V2, Lieh 8.

Israelitische Religionrgesellschaft. Sabibatfeier am 9. Juni.
Freitag , abds .. 8.15 ; Samstag , vorm. 8.30 ; nachm. 5.00 : Sabbcw-
ausgang 10.35. Wochengottesdienst: morg. 7.00, abds . 8.00.

Amtlicher Teil.

Bekanntmachung.
Betr .': Beschlagamhme, Enteignung Und Mlieferung ovn Gegen»

ständen aus Aluminium.
Tie Mnahme der in den Gemeinden des Landbezirks be->

schlagnahmten Gegenstände aus Muminium findet
Mitttvoch, den 13. Juni und
Donnerstag den 14. Juni l. Js ., von vorm. 8 Uhr

an statt.
Die Sammelstellen besinden sich in Gießen und Hungen

und zwar:
in Gießen im Regierungsgebäude , Landgraf -Phllipp -Platz 3,

Zirmner 22;
in Hungen im alten Rathaus, ^Oberstraße 18.

Die für den betteffenden Ablieferer zuständige Sammelstelle
ist auf der ihm zugesandte:: Eigentumsüberttagung vermerkt.

Wer die beschlagnahmter: Gegenstände nicht rechtzeitig im Ter¬
min abliefert , macht sich strafbar und wird strafrechtlich, verfolgt.
Außerdem erfolgt die zwangsweise Abholung der ablieferungs-
pflicbttge:: Gegenstände durch die Behörde auf Kosten des Besitzers..

Gießen,  den 8. Juni 1917.
Großherzoaliches Kreisamt Gießen.

I . V. : H c m m e r d e.

An die Großh. Bürgermeistereien der Landgemeinden
des Kreises.

Vorstehende Bekanntmachung wollen Sie sofort ortsüblich fe*
kanntmachen lassen.

Gießen,  den 8. Juni 1917.
Großherzogliches Kreisamt Gießen.

I . V. : H e m m er de.

scheint nicht genügend vom! Mpdelle gelöst. Es haftet ihr dadurch
etwas Zaghaft -Süßliches au , das durch das vorherrschendeRosa noch
verstärkt wird . F . W i w m e r - Düsseldorf erscheint als n:cht so
starke Personl :chke:t , wie Wenig , aber als ein Künsller nrit einen:
repen Körrnen. Seine Landschaften zeigen gesättigte Töne und
eme schöne Ruhe. Seine Bildnisse sind weniger ausdrucksvoll als
das Trerb-llden des „Reihers " und die beiden Stillebeir „Sonnen¬
blumen" und mit zivingender Stärke die „Geranien "". Weiterhü:
gehört zu der Gruppe H. K «ut h mit fünf feinsinnigen Oelkreide-
zeicksnungen<Ms Kurland , A Engelhard :m t einen: freund¬
lichen Meerbild« und der Radierer H. Reifferscheid.  Reiffer-
scherds Kunst arbeitet nrit sparsame:: Mitteln und erzielt ihre stcrrke
Wirkung durch Auslese des Wesentlichen. So oerinag er in ganz
wenigen zarten Sttick-en die Weite einer Ebene mtt ' all denffsee-
l:schien Gehalle vor :ms zu zaluber::, den ein solcher Anblick :n uns
erwe^ . Das feine Ein fühle:: in die Seele der Landschaft, das uns
der .Künstler in alle :: Radierunge ::, nicht zuletzt be: dei:en aus!
Jtallen , verrät , ließ ihm auch das Wagnis .gelingen, den Seele::-
zE . ^wes Dichters ins Landschaftliche zu übersetzen, wie wir das in
Wtdmungsblättern an Mörike, 'Annette von Droste-Hülshoff und
Hölderlin sehen. Ein gleiches hat der Ki'ftffller bm Beethovens
Monds cheinsonate versucht.

Wenden wir uns den Münchener Aquarellisten  zu,
c? t ^ärksten unter ihn«,: H. Krepssig,  dessest
Farbenffeude jedoch ganz anders an die Erscheinnngsforme:: der
t'ärtur gebunden bleibt, tvie die Malweise Kvenigs. Das -Ber-
schNnmmen der Fornt bei jenuü ist be: diesem in eine Gebunden-
Hut an die Forn : nmgeprägt , die ihre schönste Ausivirlung in dem
be: aller BunAett von einer ruhige:: Harmonie zusanmrengeschlos-
senen Bllde Deich im Herbste"' zeigt. Von ähnlichem Charakter ist
aüch der „Blick auf den Starnberger See "". Von früheren Ausstet-
lungei: her bekannt ist P . Leuteritz,  der diesmal nrit pracht¬
vollen Tierbildern vertreten ist. Wir erwälprei: besondwS das ah-
nungsvolle ,,Frühlingslied '", des „Staren "" mW den vorchtvollen
„Vuhnerhoft ". H. Best hat zwei chcherst symmchisck: K ^ ^ cfts-

bilder, vo:: denen „Wolkenschatte::"" besonders glücklich erfaßt ist.
Von R. Köselitz  erfreuten der :veite „Blick ins Isartal "", das
„Hevanziehenhe Gewitter "" und das neckische Wldche:: des „Zei¬
tungslesers "". Gute und selü gediegene Arbeiten sind die von H.
R « t t i g flott hinaesetzten beider: Bilder aus Venedig.

Reinicke  ist am besten vertreten ' mit dein hirmvrvoAen
Bilde „Bauer und Bäuerin "" und dem Aussckmitt„In der Kirche"".
Zu «vwähnen sind sonŝ uoch: F . von Hellingrath  mit einer
ftotten Ansicht aus dein Chierngau und denr „Nederlinger .Hof"",
M . Kleb  itz sch mit !dcr poetische:: Anmut eines „BirkenwBd-
chens, .C. Vovs  mit eirvem ansiweckunde:: „Blick auf den Starn¬
berger See "", O. Strütze  mit der vortrefflichen „Mistralstim-
n:ung" , M . Geißer  mit einem Straßenbild aus Nieirport und
F . Nockher . Th

*

^ — In Frankfurt  a . M begeht am 10. Juni der Dichter
Adolf Stoltze  seinen 75. GÄnrrtstag . Im Anfang seiner
literarische:: Laufbahn hatte «r init großen Sllstviellgkeiten zu
känipfeu, bis es ihm schließlich gelang, sich Bahn zu breckxm und
sich allgeiueiirerer Anerkemumg zu erfreue::. Namentlich als Büb-
nenschrifffteller hatte er Erfolge zu verzeichne:: und die Gemrg-
tt :Ung, daß sich seine Dialektdichtunge:: dauernd aus den: Spielplan
erhielten. .Seine mundartliche:: Huinoreskei: gehören lMte uüht
nur zun: Genreingut der Frankfurter Bevölkermrg, sonder:: habe::
weit die Grenzen der Vüammetropole überschritten :md verständ¬
nisvoll Anerkennung gefunden. In du : letzten Jahrm fanden das
„Feitspiel znm deuffche:: Schützenfest"", das txttAottsche Schar:.
spiel „Große Zeit "" und der Schlvank „Gelegenheit nurcht Liefe"">
sowie vers cksiedene Einakter ungeteilten Beifall . Seine tvttrioti-
scheu Gedichte mrläßlich des Weltkrieges erfreuten sich bei imfere*
wackeren Kämpfern loerdesterVerbreitung.
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Mackensens Donau-Übergang
2. amtlicher Kriegsfilm, welcher auf Befehl der obersten Heeresleitung
aufgenommen wurde , wahrheitsgetreue Originalaufnahme des Bild- und

Filmamtes Berlin.

Alwin Meuss
m seinem hervorragenden Kriminal - und Gesellschaftsdrama in 4 Akten

Die Spinne

Geeigneter Herr als

s
für leichte Prä
zisionsarbeiten
' " 4502a

. Schieferstein
inenfabrtk , Lieh

gesucht
Georg

MaschiArbeiter
♦ i zum Baud.Verbindungs¬bahn b. Gießen gesucht.

Anmeldungen auf derBaw
stelle in Klein - Linden.
Ernst Pack-
Eisenbahnbaugeschäft.

Anna MQIIer - Lincke
in ihrem neuesten Lustspielschlager in 3 Akten 4488a

Anna auf Freiersfiissen.
Besinn der Verstellung 4 , 6 und 8 Uhr . - Vorzügliche Künstlerkapelle.

Selters
wes 81.Schwarz - Weiss - Theater

Programm von Samstag . 9 . Jnni , bis inkl . Hon tag , 11 . Jnni.
Erstaufführungen.

Der Fall Klerk!
Sensationelle Kriminaltragödie in 4 Aufzügen . Verfaßt und inszeniert von

William Kahn.
Personenverzeichnis:

i BJS ei r at  Anheim - Albert Paul vom Lustspielhaus Berlin.
i a^ Klferk . Großlcaufmann - EmriRameau , D eu tsches Theater Berlin.
F  Sohn — Mogens Engem , Neues Theater , Kopenhagen

te - u Ka r !? -tta ^ ander . Overetten -Thealer Hainburg.
SiDg Hu , ein reicher Chinese — Kok Kam Tai aus Shanghai

Tom — Andreas von Horn , Deutsche Volksbühne , Wien.
TowL re Tr? r Han i- en  V Er nst Pittschau , Kleines Theater Berlin.
Johann , E ^ ^ erdiener - Wilhelm Huch , Deutsches Theater Berlin.

Ann °J e Eis ,? Bäck « Deutsche Theater Berlin.
Ort der Handlung : Amsterdam und Haag.

Die Herzogin des Folies de Bergeries!
Schauspiel in 3 Akten.

Wenn die Liebe nicht war!
Reizendes Lustspiel in 2 Akten . 447«

Frdl . Klans . ' Wohlig , m . elcftr'
Btchtvr . 1.Juli a . ruh . Leute z'
vm . Anzus . nachm . 3 - 3 Uhr
Kremer , „Stadt Marburg ".
Kleine Wohnung an ruhige
Zerrte rer 1. Juli zu verm.
06o73 Walltortt r . 33 ,

Wohnzimmer mit Kabinett
und Pension zu vermieten.
03o79 Lttdwigsplatz 14,111.

Heugras-Berfteigerung.
Kürstlich-Solmfische Oberförfterei Hohensolms.

Donnerstag . den 14 . Juni nachmittags 4 Ubr
Gemarkung Mudersbach und von Erda die „Weinahr"
30 Morgen . Anfang Teich Nr . 1. 4404B

Freitag , den 15 . Juni , vormittags 9 Ubr Ge-
4V Morgen . Ansang „Brühler Teich " ,

.nachmittags 4 Ubr Gemarkung Frankenbach . 34 Morgen,i^lman .i . Langwtese ".

1 Möbl . Zimmer\
Pension Brcn .11 Nonen Baue 22
lBellevueiZim . m.u.ohneBer-
vsleg . f. jede Zeitdauer . Mit-
tag - u. Abendtisch . Elektrisch
dickst, Bad . Tel/1085 . 1168?

4 ^ -nvynung zum
1. Ju .t zu vermieten . 4415

Zur Vermeidung
von Verwechselungen
SdAdbetreNung von DermieUing »»
Lszeigea ot «r dgl . wird dringend um
?lnga oe derU n : tigtrniummcr q ebet.

Verlag desGieb.Anzeigers

1561 Frankfurter Str . 75
schöne 5 -Zimmerwobnung
mit Bad und sonstigem Zu¬
behör per sofort zu ver¬
mieten . Näheres
_Fra nkfurter Strobe 59.
Schöne 5-Zimmer -Parterre.
Wohnung z. 1. Okt . zu verm.
03226 Ludwigstraftc 35.

Die seither von Herrn Rechts
nawalt und Notar Bömheld
innegehabte |78

Wohnung
^elteröwcg56, 1. ist ander-
weitig zu vermieten. _
Babnbofstr . 54 II . Stock,
8-Zimmer-Wvhnunli
m . reich !. Zubehör , mehreren
Kellern nfw ., Loggia , zu
vermieten . Näh . Gr . Stein¬
weg 29 I . [15

f 6 Zimmer  |
2  ger 6 -Zimm . °Wobuung.

an . reich !, . '.»behör z. verm.
Ml Näh . Blockstrabe 141.
Sch . ß-2hn .-Wohnang nt. allem

Lubeh . ü . Bleichp !. u . Garten
anteilfof . od. sp. zn vermieten.
L805 _Ali cestrabe 26 , p.

Änrtmrger Sir . 49, I. St.
G Zim .-W . mit Mansardenz.
und Barleaantei ] zu verm.
_ I At zbach.

£i K-ZüMcr-Wohiuiiig
mit Balkon , Bad , Gas , elektr.
Licht u . sonst . Zubeh . per sofort
od . später zu verm . [2791

Lstdivigltrafte 30,1.
Gro :;e 6 -Zimmer -Wobng.
(2. St . i nt. Bad u. a. Zubeh.
zu vermieten . Stephan
strabe 421 . [55

Walltorstr. 73
mod . 5-Zinimer -Wohnuna m.
Gas , elektr . Licht u . Bad , Par
terre , a m 1. Juli z. vm . [4087

Zwei Wohnungen,
5 Zimmer m. Bad , Babnbof
strabe 66 zu vermietete
Bescheid Kontor Bahnhos¬
strabe 65._1459

Wilhelmstr. 39
2 neuzeitlich eingerichtete
« •Zimmcr - Wohnnngen
ÄUfolne Versetzung zu verm.
Nah . hielügst ?. 83 im Laien
und L. Alt hoff , Telef . 230. a70a
Schöne 5-Zimmer -Äohuung,
sonnige freieLage , vreiswerk
z. verniieten . Ludwigöplav 8.
Näh . Kaiser -Allee 1. 2618

H Schöne 5-Zim .-Wohng.
mit Gartenanteil ver 1. Okt
zu ve rm . Löberttr abe 6.

. Eine schöne, moderne
Wohnung von 5Zimmern , in
freier Lage , mit alletn Zu-
behör , grobem Bleichplatz,
tm Parterre des Hauses
Nord -Anlase 21  ver 1. Juli
oder später zu vermieten.
Näheres Nord -Anlage 21, 1.

Schöne 6-Zlm .-Wohnung per
1. Juli zu vermieten.
27181 Schillerstrabe 5.
Die seither von Frau Medi-
zinalrat Stammler  inne-
gehabte Wohnung , 6 Zimmer
mit Zubehör , im ersten Stock
Gartenstrabe 14 ist für
1. Oktober oder früher zu
vermieten . 4414

f ö Zimmer  |
B-Zimmer -Wohnnag vart ., nt.
Bleichplatz fof. od. so. zu ver-
mieten . Ebelstr . 12 11. [-«

Grobe , neuzeitliche 5 .Zim
mer Wohnung ni .Badezim.
desgl . Mansarde , 5 Zimmer
mit Balkon per 1. Juli zu
vermieten . [450(5
Näheres Alicettrabe 22 v.

4 Zimmer
4-Zim . -wohn . in. Anbehör , Gas

Ebelftratze 29 §
Hillebtlnidstkiße 8III

per Jnli zu vermiet . Näheres
B. Wallach , Bismarckstr . 141L
Wohnung von 4 Zinlmern
nebst Zubehör zu vermieten.
03or)7 Steinstrabe 66.

3 Zimmer  |
Sch .2-Z.-W. yerl . , mit ^ ucrut.
Sonneoatr.  5 [Mansarde ). (°3*3*
Sek . 3-Zim. -Wohng . m. Zubeh.
zu verm . Wetzstetnstr . 44. [äw

2 Zimmer  |
2-Zlln .-Wohng .iMans .1zu ver¬
mieten . Edcrstrafte 6 .
2 -Zlmmcr -Wobnuug sofort
vtlllg zu vermieten .- auch zum
Unterstellen von Möbeln ge¬
eignet . fflarbnrger Str . 29.

| Verschiedene  |
Geräumige [442

7- 8-Zilliiiitt-Wohnllvg
für 1. Juli zu vermieten.

Wertheim , Nord-AnJ. 13, II.

Bleichstratze 32
i * Etage , 6 —7 -Zimmer-
Wobnung mit Bad , elektr.
Ltchk.reichl . Zubehör,Garten¬
anteil , Bleichpiatz u. grobem
Trockenboden per 1. Juli evtl,
früher zu vermieten . Näh.
parterre . [82
—J Sch . 6- 7-Zim ..Wohng.
ver 1. Oktober zu vermieten
Näheres Rinn , Ost -Anlage.

,3 « vermieten
auf sogleich oder später:

Liebigstu *. I:
o?i a3, V?a?eeiBr ** Gas , elektr.
Licht , Baik ., Linol ., Gart .-Aut.
Inebigstr . aail:
6 Zim ., Bndez . , Zubeh ., Balk .,
Gas , eleltr . Licht.
Näheres « . W allach , Bis-
marckstrahe 14. 103473

Ludwirrstraße 87
moderne geräumige 5 - bis
6 -Ztmmer Wobng .. reichl.
Zubehör , 1 . Stock , zu
vermieten . 2924

Abermann & Kling.
WUbclmitr . 6 II ist 4-Zi,n ..
Wohnung , Badekammer , des-
gletchen Friedrichstr . 15!
5-Zimmer .Wohnung , Bade¬
kammer und Zubehör zu ver¬
mieten . Näheres Fraukiurter
Strasse 29. 4294
3- od. 4-Zim. -Wohng ., l . Stock,

L̂ ö*öe Ücutc zu vermieten.
03üÖ2 Kaiser 2lllec 33.
2-, 3- n. 4-Zimmer -Wohnnng
zu vermieten . 4155

Weh rum , Crednerstr . 50.
3 kleine Wohnungen zu

vermieten . Georg Kinkel.
Bahnhontr . 26, 11. 03541
Frdl . 3— 4 -Zimmcrwobn.
zu verm . Wilhelmstr . 3. II. 868

Schön möbl . Zimmer mit
voller Pension zu vermieten.
03.030  R 1cich« tr . 13 . I.

Freundlich möbl . Zimmer
sofort od. später zu vermieten.
M ühl stra fte 5 I link s , l°" 4"
Möbl . Zimmerz . vermieten
Selte rswcg 59J . _ [03477
Gut möbl . Wohn - n. Schläft
f!uS !̂ex\ aud:) o'nzeln, z. vm.
* M Landgraf -Phil , -Platz 10. 1.
Sch . möbl . Zimmer an Frl.
blll . z. vm . Hammstr . 14,1.

Ein junger HaiiSbiirskli
gesucht . 4360
Karl Ampt, Paviergrobbdlg .,

Bahnhofstrabe 39, H.

Ziiitgere Sterfttufertn
uitü militärsreitr Herr
als Buchhalter und Lagerist
gesucht . Schristl . Angebote
erbeten . 03489

Lang &  Wi ederateln

gesuch t. Soethe str . 6B, II.
Znverl . Mädchen ob . Lauf
trau aettlcht . 03564

Löbcrstrabe 26,1.
Saubere tüchtige

Putzfrau
oder älteres Mädchen Mitt
woch uns SatnStag gesucht.
9ieben Barlohn wird Be¬
köstigung getvährt . Näheres
zu erfragen in der Geschästs-
stelle des Gieb . Anz. [4482

Gut möbl . Zimmer zu verm.
Prte arichstr . 15, 111. ,03501

! Zj & den u . d & l7\
s? ,E»auS . Marktstrafte 25,
schöner Eckladen , per « « -
fort  oder später billig zu
vermieten od. zu verkaufen.
Näher es Liebigstrabe 3.
Neuenweg 17 geräumiger
Laden sofort billig zu ver¬
mieten , evtl . Haus mit
Hintergebäude sehr billig
zu verkaufen . Näheres ,3689

L. Bär , Liebigstr . 3.

Suche sofort 63033

Aushilfe od.Puhrfai
Fraa I >r . Lludig,

Friedrichstrabe 17, III.
Unabhängige Fraa od.
besseren RHidchen , nicht
unter 20 Jahren , zur vollst.
selbständigen Führung eines
ganz kleinen , einfachen Haus¬
halts gesucht . Schrift !. An¬
gebote unler 03289 an den
Gieb - Anz.
Pran oder starkes Mädchen
für ständige Tagesarbeit sucht
die Bolkskuche . Zu tnelden
abends 7 Uhr daselbst . [4477
Dienstmädchen ges. z. 1. Juli.

Frau Cbr . SchöubalS
03412 Weserstrabe 1.

Suche ein
kräftiges flädche

für sofort . 4377
Frau Anna Blank

Mühlstrabe 3.

Mietgesuche
Eine 4 -Zim . -Wobna . mit

Gas u. Elektr . zmn 1. 0h ?. zn
mieten gesucht . Schriftliche
Angeb . mit Preis unter 03554
an den Giebener Anzeiger.
Schöne 3 .Zim . ' Wobnuug
für zwei Damen per 1. Okt.
gesucht . Schristl . Angebote
unter 03549 an den Giehener
Anzeiger erbeten.
Sch . 2-3-Zim.-Wohng . m. Gas
u. abgeschl . Borpl . von Be-
amtenfaniilie zu mieten ge¬
sucht. Schr . Angeb . mit Breis
unter 03547 a . d. Gieb . Anz.
Freund !, hl . Wohnung in . Zu¬
behör od. hübsches Zimmer m.
Küche gesucht . Srnr . Angeb.
unter 03518 a. d. Gieb . Anz.
Möbl . Zimmer in der Nähe
des Bahnbofs , wenn mögl.
m. elektr . Licht , gesucht . Schr.
Ang . mit Preisangabe unter
450 ! an den Ätehener An¬
zeiger erbeten.

Mädchen
über 16 Jahre zum 15. Juni
u . 1. Juli für die Kochküche
gesucht . Heil - und Pstege-
Anstalt Gieften . 4372B
Tücht . Mädchen für Küche
und Hausarbeit per l .Juli für
kl. Haushalt [3Pers .) gesucht
tii9  Frau Marx, Lonystr. 4

Nicht zu junges 0355
üädehen

für Küche u. Hausarbeit ges.
Norzust .v.7-9Uhr abds .b.Pran
L. Wsher , Bismarckstrabe 46.

Kraft. Mädchen
im Bügeln und Waschen per¬
fekt zum 1. 7. gesucht . Skeben
Vergütung freie Station und
Dienstkleidung . 4481

(SittAu*  i ûm 1. Jult zu
WUUJ £ 2 älteren Leuten
ein tüchtiges , in Zküche und
Ha usha lt erfahres

UM" Büdchen "tO
Ebelftratze 3 I . [03586

Gesucht jj ; . ^Ittdehen
zu einem kleinen Kinde für
einige Nachmittagsstunden.
Zu melden 9—11 Uhr vornu,
2—5 Uhr tiachm . henystr . 17.
Tüchtiges lUftdchsn od . Pran,
einige Stunden vormittags
für Hausarbeit gesucht.

Fraa J.  W ilhciml,
Wilbelmstratze 10 p. ;03592

^ubeh ., auch z. j. anderen
Geschäft geeig ., mit od. ohne
M .ohvg - auf 1. Juli zu verm
Nah , das . 1. Stock . 3499
Ästeriven GO kl. Wohng . an
ruh . Leute z. vernu  4295
Zimmer mit Küche zu verm.
03577 Neuenweg 38.

Buchhalter
[auch Anfänger ! ver sofort
gesucht . 4422

Gießener Brauhaus,
A . & W . Denninghosf.

Bttreaugehilfrustelle
sofort zu beietren.

Meldungen eingearbeiteter
Gehilfen , auch Kriegsbeschä¬
digter , sofort . 4491B

Gehalt nach Leistungen.
BürprniBifamlPiecliteiikli
_ <Kreis Weplar ».

Arbeiter
für dauernde Beschäftigung
gesucht . m . lioscnthal,
Lanüwirrschaftl . 'Maschinen,
Lieb igstr . 13. _ 4499

Jüngerer Taglöbner für
sofort gesucht . 4464

Babnlvediteur Lttncker.

Fu 8«rflnann (uorL
Schaetde .*, Frankfurt.

°3587 Tüchtiges , selbständiges

Mädchen
tvelches die bürgerl . Küche
versteht , für 1. Juli gesucht
Sshnhhaas Sttd, Markt str

Dienstmädchen
für Haus - und Gartenarbeit
in eine Melzgerei auf den,
Lande gesucht . Schr . Ang.
u. 4504 an den Gietz . Anz.

Lrdeiltl. IicnstmÄüicil
^ . gesucht . 4486
Geiftner , Blockstr . 9

Lehrmädchen
für unser Bureau gesucht.
Gelegenheit,Schreibmaschine
und Stenographie kostenlos
zu erlernen . 4:500

Franz Vogl & Co . ,
Goethestrabe 32

Tüchtiger Buchhalter sucht
Nebenbeschäftigung tu den
Abendstunden . Schr . Angeb.
unter 03576 a . den Gietzener
Hfcfcitigcr erbeten.

Für kräst . schulenltaffenen
Jungen , der gewillt ist, aufs
Land zu gehen , wird sof.Stelle
f. Feldarbeit ges. Näh in der
Geschäftsst . d. Gieb . Anz . 03s»,

Ein besseres , steihiges
Mädchen

in allen Haushaltungsarb.
erfahren , sucht Stelle als
Stütze , wo schon Mädchen
vorhanden . SchristL Angeb.
unt . 4497 an den Gieh Anz.
dange Harne,flotte Steno¬
typistin , in allen Bureau-
arbeiten (̂ fahren , sucht zum
1. Juli Stelle . Schriftliche
Angebote unter 03581 an den
Giehener Anzeiger.

Besiere junge Dame
IWitwe ) sucht pass. Wirkungs¬
kreis . am liebsten zur selbst¬
ständigen Führung eines
feineren Haushalts oder zu
einzelner Dame Schr . Ang.
unter 03637 a . d. Gieb . An .̂

II Verkäufe.
LeichiesArbeitsPserd
ru verkaufen . Näheres zu
erfragen i. d. Geschäftsstelle
des Gietzener Anzeigers . !4410

Schöne Hannoveraner
Ferkel zu verkaufen . 03582

Neustadt 78 f II.
®tn retnrassigeö Sckaner

Ztegenlamm und eine grobe
Wäschemangel z. verkaufen.
03578j Ctelnstrafte 43.
l .lrebh . Zvsrghühnerilegend»
zu oerk . Breis 15 m [03563

Wiftmar , 9tr . 174.
1 Stamm Legehühner , Glucke,
Gold - u schw. ZwergHüHner,
Bruteier von letzt , u . Kücken
abzug . Nah . i. d.Geschst. d.G .A.

Terkanfe 4457
2 Belgische 10 Monat alte
Häsinnen , 1 Beltr. -Häsin mit
9 Jungen , 2 Deatsch . Riesen-
Schechen mit Je 6 Jungen.

Hof Gruft bei Hungen.
Jg . Belg .-Bissen und Belg.
Blntterhäsln zu verkaufen.
035891 Crcdnerstrafte 18.
Hästn m . 6 Jungen zu verk.
Schittenherger Weg41 . 11. <***

Wer probt , lobt den 5444
Vorica-

Treibrlemen ! !
Bewtlhrt u . belegscheinfrei.
Proberiem . geg . Nachn . dir.
v . Fabrikanten 8g . Bügler,
Nürnberg , Winklerstr . 18.

Spargel
täglich zweimal frisch.
3884 IV . Kankel.

Neue Bäue 7. Tel . 612.Grasmähmaschine
gebrauchte , für 2Pserde , mit
Reservemesier und Schleif¬
stein hat abzugeben o» ?,
L. Haubach , Löberstratze 2.

bat noch zu ver-
kaufen 4448

8chncidcr,Frankf . Str . 29.

Gartengelände
an der Lahn , Nähe der
Bleichen , zu verkaufen.
Näh . Ludwigstr . 39 . I.

Eine Gartenpumpe
gebraucht , sehr gut erhalren.
unter Garantie zu verkaufen.
Georg Brnmerieh , Herhorn .1"™
Alle Sorten Pflanzen verkauft
03546 Block , Lieber Str . 80.Gartenkiesß
iSilberkies ) sofort lieferbar.
C . Rübiamen . Fernsvr . 259.
Silberkieö für Grabstätten
u. Gartenanlagen z. haben bei
03572 J . Atzb ach,

Marburger Strafte 49.NachtstiihlÄ.",°L"L7i.
1 guter Wagen , säst neu,
für zwei Kühe , ein Pferd,
auch evtl , zwei leichte Pferde,
preiswert abzugeben . Wo?
sagt die Geschäftsstelle des
Giehener Llnzeigers . [4458

Leere Kisten zu verk.
Bahnhofstr .33,1Zigarrengesch.
Flclrtro -Motor 5 PS.

System Siemens - Sehnehert,
wenig gebraucht , ist zu verk.
Schriftliche Slngeb . m . Preis
u . 03568 a . d. Gietz . Anzeiger.
Ein Pttisehsofa mit 4 Sesseln
zu verk . Seltersweg 33, II. 0,568Wn.gcriiiii».WsHll!iaiis
Nähe Gieheus , schöne Lage,
Hanptstr . z. verkauf . Wo ? sagt
d. Geschäftsst .d.Gietz .Anz . EiBrennholz(£öt,mlingc)

und Bohneiistiiügcil
abzugeben & &gewerk
SchifTcnbergertal . 4505

25̂ “ Gasherd “Üß
gut erhalten , zu verkaufen.
Gabclsbergerstrafte l . !°5588
VroLg Pappharions billig ab'
zugeben . Selteröiv . 33,11. 0855°

Fianino
preiswert zu verkaufen . Wo,
i. d. Ge sch st. d. Gietz . Anz . UQa

Ich kaufe
nur Dienstag , 12 . Juni,
von 3 bis 7 Ubr nachm . ,
im Botel Schiitas , Gießen,
Babnbof,trabe , Zimmer
Nr . 11 . I.  Etg .. alte , auch
zerbrochene

Gebisse
lnKantschnk u. detail , fotrne
alte Holzbreaastlfte «.

7oh|p Ihr Zähne bis 1 fflk. ,
f/ülUÖ M Platin Sül  7.2Äd. Br.
Fra« Wagner ans Hambarg.

Rofenttr . 7 . I4467ss

National kaufe sofort . Ange¬
bote unter J.  H . 6699 a . v.
Giestener Anzeiger . [S4Mss
I ) erkäufliche Häuser mit
^und ohne Geschäft , Billen,
Landhäuser , Güter , Mühlen

werden gesucht "gu?
führung an Vorhand . Käufer
und Interessenten für Jmmo«
bitten , direkte Zuschriften er«
beten mt den Verlag deS

Verkaufs-Martt
Frankfurt a . M ., Zeil 68 ..
Besuch erfolgt kostenlos ! »m&I
Alle Sorten Skehs , Paektneh,
Wagendecken , Zelte kauft
M . Tronik , Nhrd -Anlage 3.
Komme auch nach auberh.Lacke

Kaufe alle Sorten ge-
branchte Säcke , Sack-
lampen und Pachtaeh.
Zahle die vorgeschriebenen
Höchstpreise . Bei Bestellung
genügt Postkarte . [03241

M . Mühlstein,
Sackgrobhandlung,

Gicstcn,  Seltersweg 83«

@ot krhaltem Klavier
geg . sofortige Kasse z. kaufen
gesucht . Schr . Angeb . u . 03540
a . d. Geschäftsst . d. Gietz . Anz.

10—15
äu  kaufen gesucht . G . See.
Maffenbeim b. Vilbel . [<m

zu kaufen gesucht . 03567
Walltorstrafte 6 , im Lad « .

Achtung!
Kaufe alle Sorten ne ne.

sowie gebrauchte

Weifl- i 'JMfM
zu guten Preisen . iOSAK

B . Ras , Mühlstr . 5.

Kamilleublüten
kurz gepflückt , kaust jede
Menge 4484
Pelikan -Apetheks , Kreuzpl . 2
Gut erhaltene pol . Möbel:

Spiegelsckrauk , Büfett,
Wascht . » . 2Rachtschr ., zuf.
vass., zu k. gesucht . Schriftliche
Ang . u . 03574 an den G . An z.
Gebr . vamenrnii , ohne Be¬
reifung , zu kaufen g

An gutem 44S

Mittags- und AbeniW
können 2-3 Herren teilnehmen
_Süd -Anlage 7.

MraiHIM i
EMMMSollt
in Klein -Linde « ist ander-
weit zu vermieten oder zu
verkaufen . In dentselben
wird neben Gastwirtschaft
eine gutgehende Spezerei-
Warenhandlung und Fris « r-
geschäst betrieben . Nähere-

Bureau Rechtsanwalt
vr . Spohr , Neuen Bäue 26, H.

von Antiauitälen , Möbeln,
ganzen Einrichtungen , Att-
etsen . sowie allen von mir
geführten Artikeln . 2241

l.oui8 Rothenberiier.
Fianino

sofort zu mieten gesucht.
Schr . Angeb . nach 03553

Stevbanstr . 27,p.

ginifle Mvrgev Wiest»
mit guten « Grasstand zu
pachten gesucht . Schriftliche
Angebote unter 4480 an den
Giebener Anzeiger erdetes

Dienstpersonal
jeder Branche sucht und ver¬
mittelt nach hier it. auswärts
Frau Pitzer , getverbSmäbige

tellenvermittlerin , Ritter-
gaste 11, p . 03561

für gebrauchte Möbel . Kaufe
auch ganze Haushaltungen.

L . Rosenzweig . ».,,7°
Gieften , Seltersweg 58^

Lesebrillen
und Zwicker [03*,°k 1.50 Mt. und 2,50 ML. bet

Uhrmacher Gg . Koch,
Müblstr . 2, Ecke  BabnhosstL
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